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Vorwort  
 
Herzlich Willkommen zurück im Nierspark. Nach einer etwas längeren Pause 
melden wir uns für Euch zurück.  
 
Nach dem überstandenen Oktoberfest und einer ziemlich gelungenen Feier musste 
zum Glück keine der Mannschaften sonntags antreten. Alle spielten bereits am 
Freitag und die Union konnte fast einen 12-Punkte Freitag hinlegen, nur die zweite 
Damen musste sich Ligakrösus Sonsbeck geschlagen geben. Ansonsten konnten 
alle Mannschaften das Oktoberfest siegreich einläuten. Über den erfolgreichen 
Abend der ‚Ersten‘ lest Ihr im Verlauf dieser Ausgabe noch mehr, die zweite Herren 
konnte gegen Schlusslicht Twisteden 2 dank eines Doppelpacks von Stefan Plönes 
(Nein, dieses Mal waren es keine Eigentore) einen ungefährdeten Sieg einfahren. 
Auch die erste Damenmannschaft konnte gegen Twisteden 2:0 zuhause gewinnen 
und ihre Mission Aufstieg weiter fortsetzen.  
 
Heute trifft ‚Die Erste‘ auf ihre Freunde aus Kapellen. Uns erwartet ein 
umkämpftes und spannendes Spiel. Doch dazu später mehr… 
Am kommenden Wochenende trifft Damen I auf Spellen, die als drittplatzierte eine 
gewisse Hürde darstellen sollten.  
Wetten II trifft auf Walbeck III, die nur 3 Punkte entfernt stehen und nur darauf 
warten, eingeholt zu werden.  
Damen II trifft auf die Pfalzdorf II, die mit nur 4 Punkten im Keller der Liga 
angesiedelt sind.  
Der Nierspark wünscht allen wettener Mannschaften viel Erfolg!  
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Vorbericht 1. Mannschaft – Derby-Zeit im Nierspark  
 
Dienstagabend: Dortmund in Kopenhagen oder Kapellen im Nierspark? Champions 
League oder Kreisliga B? Guirassy oder Tombergs? Knurriger Trainer oder knurriger 
Trainer? Schwarz-gelbe Leibchen oder Schwarz-weißes Ballett? 
Mentalitätsmonster oder Klassiker-Looser? 50€-Dazn-Abo oder 3€-Eintritt? 
Langweiliges Gruppenspiel oder Derbyklassiker im Kreis Kleve?  
Herzlichen Glückwunsch, Sie haben ganz offensichtlich die richtige Entscheidung 
getroffen und sich für das Topspiel in der Kreisliga B entschieden.  
 
Die Union empfängt heute den langjährigen Rivalen aus Kreisliga A-Zeiten und 
vermeintlichen Lieblingsgegner. Gegen den Nachbarn hat die Union schon viele 
große Schlachten geschlagen, die zumeist ein positives Ende für uns fanden. Die 
letzten 9 Spiele verlor man nicht gegen die Oranje vom Niederrhein und konnte 7-
mal siegreich vom Platz gehen. Wie Robin stets zu sagen pflegt: „Gegen Kapellen 
hab ich noch NIE verloren!“ 
Zumeist klare Ergebnisse mit immer 3 selbst geschossenen Toren lassen auf ein 
torreiches Spiel für die Zuschauer hoffen. In Erinnerung wird dem einen 
Chefredakteur wohl das letzte Heimspiel gegen Kapellen geblieben sein, als er per 
direktem Freistoß und einem Hackentor den 3:0 Sieg bescherte. Der andere 
Chefredakteur erinnert sich immer wieder gerne an das letzte Auswärtsspiel in 
Kapellen, als er dort sein erstes und wichtigstes für ‚Die Erste‘ erzielen konnte. 
  
Es scheint also ein Spaziergang für die Männer in schwarz-weiß zu werden, jedoch 
tun wir damit den gut aufspielenden Kapellenern unrecht, die eine starke Saison 
spielen und mit 3 Punkten mehr auf dem Konto auf Platz 4 stehen. Zudem hat 
Oranje den absoluten Top-Torjäger der Kreisliga-B in ihren Reihen. Sven Schuster 
konnte in dieser Saison bereits 19-mal treffen, und das in nur 9 Einsätzen. Eine 
beachtliche Quote für den 27-jährigen, der schon mehrere Jahre Bezirksliga in 
Sonsbeck auf dem Buckel hat und schon letztes Jahr Kapellens Lebensversicherung 
war. Aber auch Dominik Hansen konnte schon 11-mal treffen. Der 19-jährige, 
Spitzname Speedy, hat in der Jugend schon beeindruckende Zahlen aufgelegt und 
scheint nicht damit aufzuhören.  
Also heißt das oberste Gebot: Obacht vor dem 30-Tore Sturm aus Kapellen und 3 
Punkte einfahren, die Lücke zur Spitzengruppe zu schließen.    
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1. Mannschaft 
 
 

2. Mannschaft 
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1. Mannschaft 
Sonntag, 05.10.2025, 15:30 Uhr  
 

SV Union Wetten I – Aldekerk II 4:2 (3:1) 
 

Heute heißen wir unseren Erzfeind aus Aldekerk herzlichst im Nierspark 
Willkommen. Nach den vergangenen Spielen, in denen wir uns durchaus schwer 
gegen die Aldekerker getan haben, wollen wir heute wieder einen Sieg gegen sie 
einfahren. Deshalb starten wir hochkonzentriert in die Partie rein und wollen 
direkt zeigen, wer der Herr im Haus ist. Das nimmt Ben vielleicht etwas zu ernst 
und ist bereits nach 3 Minuten gelbgefährdet. Das soll aber nicht sein letztes Foul 
in der ersten Halbzeit gewesen sein, sodass der Schiedsrichter ihn in der 30 Minute 
ein letztes Mal ermahnt, bevor er ihn vom Platz stellen werde. Doch Ben bleibt 
cool und spielt die erste Halbzeit zu Ende. Wir kommen alles in allem gut ins Spiel 
und können bereits nach 12 Minuten durch Kai in Führung gehen. Simon geht mit 
Tempo alleine auf den Sechser zu und wird durch ein grobes Einsteigen der 
Nummer 5 (den merken wir uns mal) zu Fall gebracht, ein Fall für Dirk Peters, der 
den Ball reinbringt. Der Torwart lässt abtropfen und Kai ist um Abstauber da. Ein 
Tor der Kategorie ‚Nicht schön aber selten‘. Das 2:0 lässt nicht lange auf sich 
warten, als Max auf Außen durchbricht und den Ball in die Mitte spielt, wo 
Edelstürmer Simon Tombergs nur Danke sagen muss. Spätestens mit dem 3:0, 
welches Max nach toller Hereingabe von Marius erzielt, glaubt man das Spiel 
schon gewonnen. Dem vorausgegangen war ein blitzsauberer Spielaufbau von der 
linken Seite, der über Umwege bei Simon landet, der den durchstartenden Marius 
sieht und in die Tiefe schickt. Marius verarbeitet den anspruchsvollen Ball 
hervorragend und spielt eine scharfe Flanke rein, wo sich Max gegen 2 
Gegenspieler durchsetzen kann. Eine Seegerheide-Koproduktion.  
Der Anschlusstreffer fällt durch eine Fehlerkette in der Wettener Defensive: 
Zunächst kann David einen ungefährlich wirkenden Ball nicht entschärfen und Jos 
begeht schlussendlich das Foul, welches zum Elfmeter führt. Das lässt sich Stürmer 
Dasbach nicht nehmen, der sich im bisherigen Spiel weitestgehend im Mittelkreis 
ausgeruht hat. Die letzte nennenswerte Aktion ist wohl die gelb-rote Karte für die 
Nummer 5. Somit geht es mit Führung und Überzahl in die Halbzeit.  
 
Damit es nicht mit 10 vs. 10 weitergeht, ersetzt Pascal Ben auf der Doppelsechs. 
Dann trudelt das Spiel etwas vor sich hin, was den Wettenern eigentlich 
entgegenkommen müsste. Aus den Nichts fast sich dann Cola Dasbach ein Herz 
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und trifft aus 25 Metern halbhoch ins rechte Eck. David scheint sehr überrascht zu 
sein, da er nicht einmal zum Sprung ansetzen konnte.  
Also soll das Spiel doch noch zur Zitterpartie werden, da sich die Wettener durch 
viel eigene Unzufriedenheit und Negativität aus dem Spiel bringen. Zu viel 
Gemecker, leichte Fehler und Inkonsequenz vor dem gegnerischen Tor machen die 
zweite Halbzeit wenig ansehnlich. Dennoch gelingt es zunächst Pascal und Kai und 
später HvB und Pascal im Mittelfeld einige Ballgewinne einzufahren und die hoch 
aufgerückte Kette der Aldekerker vor Probleme zu stellen. Schlussendlich ist es 
Simon, der nach einem Ballgewinn das Leder ins letzte Drittel schleppt und Mirko 
durchschickt. Simon erhält dann den Ball zurück und tunnelt den gegnerischen 
Torwart zum 4:2 Endstand.   
 
Tore: 
Kai Hermsen 12‘ (1:0) 
Simon Tombergs 28‘ (2:0) 
Max Gräven 38‘ (3:0)  
Simon Tombergs 96‘ (4:2) 
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1. Mannschaft 
Freitag, 10.10.2025, 20:00 Uhr 
 

SV Union Wetten I – SV Issum II 5:2 (2:1) 
 

Mit Vollgas zum Oktoberfest: Union Wetten siegt unter 
Flutlicht in Issum 

 
Freitagabend, Flutlicht, Kunstrasen in Issum – es war angerichtet. Die Union Wetten 
reiste nach drei überzeugenden Siegen in Serie (16:2 Tore!) selbstbewusst an, 
wusste aber auch: Das nächste große Spiel stand nicht auf dem Platz, sondern am 
nächsten Tag im Festzelt an. Oktoberfest in Wetten. Und jeder, der schon ein paar 
Jahre dabei ist, erinnert sich mit Schaudern an die 0:9-Klatsche gegen Uedem – 
damals, vor dem allerersten Oktoberfest. Seitdem hängt dieses Trauma wie der 
Geruch von kaltem Bier über jedem Spiel am Festtagswochenende. 
Diesmal sollte alles anders werden. Kein peinlicher Auftritt, kein Gekasper, kein 
müder Tanz. Die Marschroute war klar: konzentriert, fokussiert – und auf keinen Fall 
den Abend versauen lassen. Auf dem Platz traf man auf einen bulligen, 
unangenehmen Gegner, der eher durch Körperlichkeit als durch Spielwitz glänzte. 
Dazu ein frenetisches Heim-Publikum direkt an der Seitenlinie – ganz klassisch 
Kreisliga-Romantik eben. 
 
Die Union ließ sich davon aber nicht beeindrucken. Schon in den ersten Minuten war 
zu sehen, dass die Jungs vom Nierspark mit Plan und Struktur ins Spiel gingen. Vorne 
wirbelten Max und Sebi mit Tempo und Drang in die Tiefe. Besonders Sebi 
beschäftigte seine Gegenspieler, zog immer wieder Verteidiger raus und öffnete 
Räume, die Max gut nutzte. Chancen gab’s einige – allein die letzte Präzision im 
Abschluss fehlte noch. 
Und wie es im Fußball so ist: Wenn du’s vorne nicht machst, kriegst du’s hinten rein. 
Issum schlug einen langen Ball über die linke Seite, der flinke Außen brachte die 
Flanke in den Rückraum, und der bullige Stürmer der Gastgeber schob locker zur 
Führung ein. Doch die Union blieb ruhig. Keine Panik, kein wildes Gebolze – 
stattdessen wurde weiter mit Geduld am Matchplan festgehalten. 
Der Ausgleich fiel dann per Standard: Kai brachte eine Ecke scharf rein, ein Issumer 
verlängerte unfreiwillig ins eigene lange Eck – und plötzlich war alles wieder offen. 
Die Union war jetzt noch etwas griffiger, energischer, und belohnte sich kurz darauf 
mit dem 2:1. Wieder war es Kai mit einem Traumpass – diesmal auf Sebi, der den 
Torwart aussteigen ließ und cool aus spitzem Winkel einschob. Die Führung zur 
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Pause war verdient und wichtig für die Köpfe – schließlich wollte man am Samstag 
in Tracht nicht erklären müssen, warum man tags zuvor „wie auf’m Rummel“ 
verteidigt hatte. 
 
Nach der Pause wurde es wilder. Issum lief nun deutlich höher an, versuchte Druck 
aufzubauen, aber das öffnete auch Räume für Konter. Ein paar dieser Situationen 
wurden zunächst noch zu verspielt vergeben, aber in der 65. Minute half wieder ein 
Standard für die Union aus – und was für einer! Dirk legte sich den Ball bei einem 
Freistoß aus gut 25 Metern halbrechts zurecht und zirkelte ihn gefühlvoll in den 
rechten Giebel.  
Doch es ging noch besser. Knapp 20 Minuten später bekam Mirko den Ball und hatte 
viel Platz und wenig Plan. Doch manchmal ist Planlosigkeit eben auch Genialität. Frei 
nach dem Motto „Wenn du nicht weißt, was du tun sollst – schieß den Ball einfach 
ins Tor“ zog er ab. Und wie! Der Ball schlug über den Innenpfosten unhaltbar im 
Winkel ein und der gegnerische Torwart konnte den Ball nur in Yann Sommer 
„abknien“. 
Wer dachte die beiden Traumtore sollten die Höhenpunkte des Abends sein, der 
wurde eines Besseren belehrt: Edeljoker Christian „Trecker“ Tombergs, für den 
erkrankten Bruder Simon eingesprungen, war mal wieder da, wo er immer ist – am 
richtigen Ort zur richtigen Zeit. Mit links schob er den Ball eiskalt zum 5:1 über die 
Linie und sorgte für die Sahne auf diesem wunderbaren Fußballkuchen.  
Dass Issum kurz vor Schluss noch das 5:2 machte verbuchen wir mal unter 
Ergebniskosmetik. 
 
Was bleibt, ist ein starker Auftritt der Union. Kein Zittern vor dem Oktoberfest, kein 
peinliches Erwachen am Samstagmorgen. Stattdessen: drei Punkte, fünf Tore, gute 
Laune. In der Kabine wurde gefeiert – und am nächsten Tag im Zelt sowieso. Mit 
breiter Brust, viel Durst – und mit einem Mirko-Tor im Gepäck, das man vielleicht 
auf einen Bierdeckel drucken sollte. 
 
 
Tore: 
Eigentor 35‘ (1:1) 
Sebastian Laux 42‘ (1:2) 
Dirk Peters 65‘ (1:3) 
Mirko Bergers 82‘ (1:4)  
Christian Tombergs 84‘ (1:5) 
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Post-Match Interview  

 
Guten Abend Herr Hebben,  
Wie zufrieden sind Sie mit der heutigen Leistung der Mannschaft nachdem man 
den Rückstand erfolgreich drehen konnte? 
Insgesamt bin ich sehr zufrieden, da wir drei Punkte aus einem schwierigen Spiel 
mitnehmen und auch den Personalproblemen trotzen konnten. Daher wirklich ein 
großes Lob an die Mannschaft, die auch nach dem Rückstand weiter fußballerische 
Lösungen gefunden und absolut verdient gewonnen hat. 
 
Wie bewerten Sie die Tore des heutigen Spiels? Man könnte ja fast sagen: „Eins ist 
schöner als das andere“. Welches ist ihr Favorit? 
Die Tore, die wir geschossen haben, waren allesamt richtig schön, aber vor allem 
auch sehr gut herausgespielt. Trotzdem muss man sagen, dass wir beim nächsten 
Mal gerne auch die einfachen Dinger machen dürfen, damit wir es nicht ganz so 
schwer haben. Die Chancen dazu waren ja auf jeden Fall schon in der ersten 
Halbzeit zu Genüge da. 
 
Christian ‚Trecker‘ Tombergs konnte nach Einwechslung sein üppiges Torkonto in 
Schwarz-Weiß noch einmal aufstocken. Welche Qualitäten bringt er mit, dass er 
auch noch im „hohen Kreisligaalter“ eine Hilfe ist? 
Erstmal ein großes Dankeschön an Christian fürs Aushelfen am Freitagabend. Das 
ist nicht selbstverständlich und hat der Mannschaft extrem weitergeholfen. Über 
die Qualitäten brauchen wir eigentlich nicht so viele Worte verlieren, da reicht 



                                                  Ausgabe Nr. 5/28.10.2025 

 

11 

eigentlich ein Blick auf die Statistiken. Wenn es nach mir geht, könnte Christian 
seine Karriere bei den Altherren gerne erst in zwei oder drei Jahren fortsetzen. 
 
Mannschaftsinterne Quellen haben mir exklusiv berichtet, dass bereits mehr 
Freitagabendspiele gefordert wurden. Leistungs- und stimmungstechnisch (es gab 
ein großes Kabinenkonzert) sollte dem ja nichts im Wege stehen oder? 
Aus meiner Sicht steht dem nichts im Wege. Die Platzbelegung lässt dies allerdings 
nicht immer zu, sodass wir dort noch nach Alternativen schauen müssen. Mal 
sehen, was die Zukunft so bringt. 
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2. Mannschaft 
Sonntag, 28.09.2025, 13:00 Uhr 
 

SV Veert II – SV Union Wetten II 12:0 
Erster Saisonsieg in Veert 

 
Mit ordentlich Selbstvertrauen reisten wir zum Auswärtsspiel ein Dorf weiter nach 
Veert. Schließlich hatten wir uns in der Vorwoche gegen den Kreisliga B Absteiger 
Wachtendonk-Wankum teuer verkauft und in diesem Spiel erst in der 
Schlussviertelstunde, dass Spiel noch mit 1-0 verloren. Auf diesem Spiel bauten wir 
nahtlos in der Trainingswoche auf und wussten im Vorfeld, dass die Aufgabe in Veert 
wesentlich leichter wird als gegen Wachtendonk. Zudem verstärkten uns mit 
Thomas Plönes und Andre Peters zwei Spieler aus der ersten Mannschaft. Phillipp 
Ferrari meldete sich darüber hinaus eine Stunde vorm Spiel und wird eine der 
Hauptrollen für unseren ersten Saisonsieg spielen. 
 
Vorm Spiel besprachen wir in der Kabine noch kurz die Taktik. Wir wollten 
geschlossen verteidigen und den Gegner zu langen Bällen zwingen, dann den Ball 
abfangen und in den eigenen Reihen halten. Zitat Kevin:„ Nach einer halben Stunde 
werden die kein Bock mehr haben und wir werden im Mittelfeld große Räume 
bekommen und uns dann mit drei Punkten belohnen. Ganz einfache Rechnung. 
 
Das Spiel begann recht zäh. Wir brauchten unsere 10 Minuten um uns zu sortieren. 
Veert kam mit einer am ersten Pfosten verlängerten Ecke zur ersten Chance der 
Partie, die allerdings am zweiten Pfosten vergeben wurde. Als wir anschließend 
unsere Ordnung gefunden hatten, hatten wir das Spiel voll im Griff. Veert wurde zu 
langen Bällen gezwungen und spätestens bei unseren Innenverteidigern Krussi und 
Andre war Feierabend. Im Mittelfeld offenbarten sich nun mehr und mehr die 
versprochenen Räume zum Spielen. Wir nutzten die Räume und fingen an Ball und 
Gegner laufen zu lassen. Allmählich begannen wir uns durch gute Kombinationen 
erste Chancen zu erspielen. Laurenz´s Schuss aus knapp 16 Metern wurde vom 
Torwart pariert. Pinti´s Schuss wurde geblockt. Jan setzte einen Schuss freistehend 
vorm Keeper an den Pfosten. Immer wieder kamen wir zu Abschlüssen, die 
allerdings allesamt noch nicht den Weg ins schwarz gelbe Gehäuse fanden. Die 
Offensivabteilung kam ins Rollen, sodass wir durchaus einen oder auch zwei Treffer 
hätten erzielen können. Veert wurde ausschließlich mit Distanzschüssen vor 
unserem Kasten vorstellig. Dann war Halbzeit. 
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Zur zweiten Halbzeit betrat Philipp Ferrari das Feld. Wir spielten geduldig weiter. 
Und nach einer Stunde belohnten wir uns. Thomas schickt Phillipp mit einem guten 
Chipball. Anders als bei der Formel 1 lässt Ferrari hier alle stehen und versenkt 
freistehend vorm Keeper zum 0-1. Die Boxencrew auf der Bank jubelte. Das Tor 
verschaffte uns Sicherheit. Anschließend spielten wir weiter gefällig, ließen hinten 
abgesehen von Distanzversuchen im 2. Durchgang nichts anbrennen. 20 Minuten 
vor Schluss setzten wir einen Ball knapp über das Gebälk. Wir waren dem 0-2 näher 
als Veert dem Ausgleich machten allerdings noch nicht den Deckel drauf. Trotzdem 
wurde das Spiel 15 Minuten vor Schluss ein wenig unruhiger. In der 86 Minute folgte 
die Entscheidung. Nach einem Seitenwechsel spielten wir über die rechte Seite 
einen guten Angriff. Der Ball wurde auf Philipp durchgespielt. Der flankte den Ball 
zum komplett freistehenden Jan. Mutterseelenallein konnte er den Ball annehmen, 
den Torwart aus gucken und eiskalt vollstrecken. Die restlichen Minuten brachten 
wir anschließend über die Ziellinie bis es in der 6. Minute der Nachspielzeit doch 
nochmal brenzlig wurde. Flanke Veert, Torwart und Stürmer rasseln gegeneinander, 
Konsequenz Elfmeter. Ein ganz komisches Ding. Den fälligen Strafstoß setzte der 
Stürmer über die Latte. Dann war Schluss und die ersten drei Punkte der Saison 
eingetütet. 
 
 
 
Wir zelebrierten den Sieg noch mit dem ein oder anderen Kaltgetränk auf der 
Veerter Sportanlage. Nach der knappen Niederlage gegen Wachtendonk konnten 
wir uns gegen Veert endlich mit drei Punkten belohnen. Unsere Taktik ging in der 
Partie voll auf. Am nächsten Wochenende kommt der Tabellenführer Aldekerk in den 
Nierspark. 
 
Tore: 
0-1 Philipp Ferrari (60. Minute) 
0-2 Jan Reiners (85. Minute) 
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Tabelle 1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft 
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Oktoberfest 2025 
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1. Damenmannschaft 

 

2. Damenmannschaft  
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2. Damenmannschaft 
Sonntag, 05.10.2025, 13:30 Uhr 
 

Siegfried Materborn II – SV Union Wetten II 0:3 
 

Nach chaotischen Phasen, doch Souverän gewonnen 
 
Am regnerischen Sonntagvormittag gastierte der SV Union Wetten bei Siegfried 
Materborn. Nach einer etwas chaotischen Anfangsphase mit viel Nervosität und 
Fehlpässen, wurde das Spiel nach einer viertel Stunde etwas ruhiger. Wetten 
bekam die Bälle in der Defensive gut geklärt, aber kam einfach noch nicht vorne 
durch. In der 22. Spielminute wurde nach toller Vorarbeit von Lisa Kupetz und 
Lotta Görlitz endlich der Ball, durch Commebackerin Sina Stellmacher, im Tor 
versenkt! Danach folgten ein Paar Aktionen für Materborn. Diese gingen aber leer 
aus. Nach einigen Wechseln auf Wettener Seite gab es noch ein Paar Freistöße und 
Torchancen für beide Seiten. An den entscheidenden Stellen fehlte aber einfach 
die Konzentration und Schnelligkeit, um den Ball zu versenken. 
 
Kurz nach de Halbzeit bekam Wetten nach der ersten 100%tigen Chance direkt die 
nächste. Janine Otten mit einem schönen Schuss vom Sechzehner gegen die Latte, 
Abpraller und Nicole Manten schiebt ein zum 0:2. Danach wieder mehr Unruhe im 
Spiel, es fing wieder mehr an zu regnen, zum Bedauern der Bankspielerinnen. 
Diese fühlten sich außerdem wie beim Tennis, weil die Bälle im Ping Pong von 
einer zur anderen Seite gespielt wurden. Es wurde wieder durchgewechselt. ab der 
70. Minute wurde vorne richtig Druck gemacht. Langsam wurden alle giftig und 
wollten noch mehr Tore schießen. Dann war es wieder so weit: Konter von Lisa 
Kupetz, rein in den Sechzehner, rüber gelegt und Lotta Görlitz steht richtig und 
macht den 0:3 Endstand fest. Top Kommentar auf der Bank: Linker Stürmer heute 
Abstauber des Tages! In der letzten Spielsekunde nochmal eine 100%tige, aber da 
war das Spiel schon aus.  
 
Insgesamt ein gelungener Auftritt von allen Spielerinnen, jeder hat sein Bestes 
gegeben, auch wenn es manchmal etwas chaotisch wurde. Danke auch an Celine 
Kempkes aus Damen 1! 
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2. Damenmannschaft 
Freitag, 10.10.2025, 19:30 Uhr 
 

SV Union Wetten II – SV Sonsbeck I 1:2 (1:1) 
 
Im Duell der Frauen-Kreisliga Gruppe 6 trafen am Wochenende SV Union Wetten II 
und der SV Sonsbeck aufeinander. Trotz großen Respekts vor dem Gegner startete 
Wetten mit viel Motivation und dem klaren Ziel, das Spiel für sich zu entscheiden. 
 
Die Partie begann mit hohem Tempo und engagierten Aktionen auf beiden Seiten. 
In der 22. Minute sorgte Melanie Bors für die frühe Führung, nach einem 
gelungenen Spielzug bediente Julia Heß ihre Mitspielerin präzise – Melanie Bors 
ließ sich die Chance nicht nehmen und netzte zur 1:0-Führung für Wetten II ein. 
 
SV Sonsbeck zeigte sich jedoch wenig beeindruckt vom Rückstand und kam noch 
vor der Pause zum Ausgleich. Mit dem 1:1 ging es in die Halbzeit. 
 
Nach dem Seitenwechsel nahm Union Wetten II personelle Veränderungen vor: In 
der 47. Minute kam Sarah van Bebber für Lisa Kupetz ins Spiel. Auch Melanie Bors 
wechselte – für sie übernahm Nelia Cremer. 
 
In der zweiten Halbzeit war das Spiel weitgehend ausgeglichen, doch Sonsbeck 
nutzte eine ihrer Chancen konsequent aus und erzielte den entscheidenden Treffer 
zum 2:1. Union Wetten II kämpfte bis zum Schluss als Team. 
 
 
Fazit: 
Trotz einer engagierten Leistung und Starkem Kampfgeist musste sich SV Union 
Wetten II knapp geschlagen geben. 

 



Der Nierspark SV Union 1921 e.V. Wetten 

 

20 

Tabelle 1. Damenmannschaft 
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Tabelle 2. Damenmannschaft 
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